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Daten und Fakten

Abriss/Rückbau im Rahmen des Stadtumbau Ost 2000 bis 2010 bei den vom GdW vertretenen 
Unternehmen in den neuen Bundesländern (Anzahl der Wohnungen)

Welche Maßnahmetypen sind im Stadtumbaugebiet geplant? (Anworten in Prozent)
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Neuordnung und Aufwertung des öffentlichen Raumes

Aufwertung des Wohnumfeldes

Verbessserung verkehrlicher Erschließung

Instandsetzung/Modernisierung von Wohnungsbeständen

Abriss/Teilrückbau von Industrie-/Gewerbebauen

Umnutzung von Industrie-/Gewerbeflächen

Kampagne zur Imageverbesserung des Standortes

Schaffung Kultur-, Freizeit- und Tourismusangebote

Wohnungsneubau

Reaktivierung/Modernisierung Industrie-/Gewerbeflächen

Anpassung der Wohnungsbestände an bestimmte Zielgruppen

Schaffung neuer Gemeinbedarfseinrichtungen

Reduzierung von Wohnungsbeständen

Anpassung von Geschäften und Bürogebäuden

Anpassung vorhandener Gemeinbedarfseinrichtungen

Umnutzung von Militärflächen 8
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Quelle: Weeber+Partner, Kommunalbefragung Stadtumbau West 2008/2009, n=181 (Stadtumbaugebiete, Mehrfachnennungen möglich),  
aus GdW: Wohnwirtschaftliche Daten und Trends 2010/2011 

Quelle: GdW-Jahresstatistik * Planung der Unternehmen

Wie bewerten Sie das Interesse der Eigentümer, sich beim Stadtumbau insgesamt zu engagieren? 
(Antworten in Prozent)

Quelle: Weeber+Partner, Kommunalbefragung Stadtumbau West 2008/2009, n=130 (Stadtumbaugebiete),  
aus GdW: Wohnwirtschaftliche Daten und Trends 2010/2011
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